
                                    
                                
 
 
Vorlage-Nr.: BV/434/2010 
 
 
Betreff: Verbesserung des Radverkehrs und der 
          Barrierefreiheit,  kleinteilige Maßnahmen 
 
 
Beratungsfolge: 
 
Ausschuss für Bau, Planung 
und Umwelt 

14.09.2010 Vorberatung 

Stadtverordnetenversammlung 30.09.2010 Entscheidung 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, zur Erleichterung des 
Radverkehrs und zur Verbesserung der Barrierefreiheit an 
folgenden Stellen im Stadtgebiet Bordsteinabsenkungen 
vorzunehmen: 
 

- Am Karl-Marx-Platz (Zufahrt von der R-Breitscheid-Straße 
an der ehem. Poliklinik, beidseitig am Fahrbahnrand) 

- Mertensstraße (Ecke Ruhlaer Str., Übergang in den Fuß-
/Radweg zum Waldsolarheim) 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Förderung des Radverkehrs und die Verbesserung der 
Barrierefreiheit sind Ziele der Stadtentwicklung gemäß 
geltendem Verkehrsentwicklungsplan und dem Konzept 
„Barrierefreies Eberswalde“. 
Die vorgeschlagenen, zu verbessernden Stellen sind von 
Radfahrern und Fußgängern (Kinderwagen, Rollstühle) stark 
frequentiert, so dass eine spürbare Verbesserung der Situation 
erreicht werden kann.  
Die Finanzierung der Maßnahmen erfolgt aus dem vorhandenen 
Haushaltstitel für kleinteilige Maßnahmen zur Verbesserung des 
Radverkehrs und der Barrierefreiheit. 
 
Eberswalde, den 01.09.2010  
 
 
Karen Oehler 
Fraktionsvorsitzende 

Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
Brautstraße 34 
16225 Eberswalde 
Telefon: 03334/38 40 74 
Telefax: 03334/38 40 73 
Email: kv.barnim@gruene.de 



 
 


